
Jahrestreffen 2023

Herzlich willkommen! 



Rückblick – in aller Kürze

Konstant:

Veranstaltungsreihe Dialoge – Interessante Diskussionen, 
Tolle Gäste, Gute Medienpräsenz



Rückblick – in aller Kürze

Kooperationen:

Sutterlüty, Mohrenbräu



Rückblick – in aller Kürze

Neue Formate:

➢ KlimaVOR!-Hock

➢ Exkursionen

Verworfen:

➢ Klimakochbuch

Danke:

➢ Evelyne

➢ Kriemhild, Hans, Dietmar, Matyas

➢ Sponsoren

➢ Alle!



Einstieg in den Nachmittag

Was ist aus der Kooperation mit dem Verein TUN geworden?

➢ Nettonull-Gipfel – gute Idee, gescheitert: 

➢ zuerst an der Uneinigkeit der NGOs

➢ dann an der Uneinigkeit der Unternehmen

➢ Wie tickt „die Wirtschaft“? 

1. Unter der 
Prämisse von 6% 
Gewinn

2. So viel 
Klimaschutz wie 
nur irgend 
möglich

1. Nettonull als 
unumstößliches Ziel

2. so profitabel wie 
möglich erreichen 

3. sich für erforderliche 
Rahmenbedingungen 
einsetzen



Einstieg in den Nachmittag

➢ Das Klima ist ein globales, öffentliches Gut.

➢ Konflikt zwischen individueller und kollektiver Rationalität: Kollektiv lohnt 
sich Klimaschutz, individuell nicht → Tragik der Allmende

➢ Das erforderliche Regelwerk (Rahmenbedingungen, Lenkungsmechanismen) 
muss – nicht nur, aber auch – auf internationaler Ebene verankert werden.

➢ Die erforderliche Kooperation der Staatengemeinschaft kann aber nur auf 
einem soliden gesellschaftlichen Fundament entstehen.

Staat 1 Staat 2 Staat n

Länder Städte

Gemeinden

Gesellschaft

Unternehmen



➢ Lösungen Bottom-Up umsetzen

➢ Bevölkerung für die Transformation gewinnen

Individuellen Gewinn kommunizieren: 
Gesundheit, Ökonomie

Einstieg in den Nachmittag

Ziel: Ausreichende Bepreisung der 
öffentlichen Güter, zumindest innerhalb 
der G20 (~ 80% der Emissionen)

Das (regionale) Portfolio – ohne Anspruch auf Vollständigkeit:

➢ Klimaklagen

➢ Aktivismus

➢ Einsatz für die richtigen Infrastrukturprojekte

➢ Technologien entwickeln und wirtschaftlich machen

Soziale Auswirkungen überkompensieren = 
Ungleichheit reduzieren Das neue Leben vertraut machen: 

„Gesellschafts-Coaching“.

Zauberwort
Innere Haltung

Verantwortlich: Die Gesellschaften



Gastbeitrag Maga Michaela Krömer



Zwischen Klagen und Gesellschafts-Coaching: 
Der Beitrag von KlimaVOR!

➢ Bitte Statements verfassen und aufpinnen – gerne mit oder auch ohne Namen.

➢ Eine Stunde ist zu lang zum smalltalken: 

➢ Ideen entwickeln, vertiefen, vernetzen, Kooperationen ausdenken, …

➢ Ab 16:30 Fish Bowl mit

o Marina Canaval-Hagen, Pressesprecherin Letzte Generation

o Johannes Hämmerle, Vorstandsdirektor Sparkasse Bregenz

o Jutta Waltl, Psychotherapeutin

o und zwei freien Plätzen – für jeweils ein Statement



Versteigerung & Danke

➢ KlimaVOR!SponsorenRollupUpcyclingTasche: 
➢ von materiellem, ideellem und historischem Wert
➢ Startgebot € 30,-- / Bietschritt € 5,--

➢ Danke für die Teilnahme, für´s Mitarbeiten und Mitwirken!
➢ Bleibt noch ein bisschen.
➢ Und beim Rausgehen bitte Folder mitnehmen und verteilen!!
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